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Im Auftrag der FDP-Fraktion im Deutchen undetag efragte da

Meinungforchungintitut fora ingeamt 1.007 ürger a 18 Jahren, die nach

einem tematichen Zufallverfahren augewählt wurden. Die rheung wurde im

Juni 2019 mithilfe computergetützter Telefoninterview durchgeführt.

Die ermittelten rgenie können mit den ei allen tichproenerheungen

möglichen Fehlertoleranzen (im vorliegenden Fall +/-3 Prozentpunkte) auf die

Geamtheit der erwachenen evölkerung in Deutchland üertragen werden.



VorwortVorwort Wir ind ehr tolz, den zweiten Digitaliierungmonitor für Deutchland zu

präentieren. Denn Digitaliierung it die umfaende Veränderung von Wirtchaft,

Geellchaft und auch von unerem ganz perönlichen Leen. Dehal it e auch für

die Politik wichtig zu wien, wa die Menchen üer Digitaliierung denken

und welche rfahrungen ie damit im Alltag machen. Genau da oll der

Digitaliierungmonitor leiten.

Wa mich ehr eeindruckt hat, it, wie offen die Menchen gegenüer der

Digitaliierung ind.  eipielweie am Areitplatz, wo immer wieder orgen

geäußert werden, agen üer 80 Prozent: Die Digitaliierung hilft mir, ie macht

mein Leen am Areitplatz leichter, ie macht e �exiler.  

in zweiter Punkt, der mich ehr eeindruckt hat: Früher hatten viele Menchen

Angt, da e ineondere zwichen Jüngeren und Älteren ein ogenannte 

digital divide git. Aer mittlerweile urfen fat 80 Prozent der Älteren mit ihrem

Talet und nutzen moile Internet. Da zeigt, die Digitaliierung it nicht, wa Jung

und Alt paltet.

Dr. Marco uchmann

rter Parlamentaricher Gechäftführer 

der FDP-Fraktion im Deutchen undetag

https://s3.amazonaws.com/media-p.slid.es/videos/913715/GhKVnYds/intro.mp4


VorwortVorwort Im Gegenteil, auch die Älteren ehen immer mehr die Vorteile, welche die

Digitaliierung mit ich ringt. Dehal müen wir die Chancen der Digitaliierung

noch tärker nutzen. Ich �nde e kann nicht ein, da Deutchland ineondere

eim moilen Internet und ei der Netzinfratruktur quai noch ein

ntwicklungland it. Da müen wir dringend aufholen. 

 

eim Thema ildung agen un die Menchen, da hier noch viel mehr Potenzial

it, da man heen kann. Dehal müen wir auch dort mehr Projekte antoßen,

ineondere im ereich digitaler Lernmittel und digitaler Methoden. Durch die

Veränderung der Verfaung, an der wir maßgelich mitgewirkt haen, hat der und

mittlerweile mehr Möglichkeiten den undeländern vertärkt zu helfen. 

 

Diee und viele weitere Themen ind in unerem Digitaliierungmonitor aufereitet

und geen vertiefte inlicke dazu, wa die Menchen üer die Digitaliierung

denken.



Digitaliierungmonitor in 288 ekunden:Digitaliierungmonitor in 288 ekunden:

https://s3.amazonaws.com/media-p.slid.es/videos/913715/z6MA1veq/arbeitswelt.mp4
https://s3.amazonaws.com/media-p.slid.es/videos/913715/f1EaM7Hf/cybermobbing.mp4
https://s3.amazonaws.com/media-p.slid.es/videos/913715/QjBHooKy/mobiles-internet.mp4
https://s3.amazonaws.com/media-p.slid.es/videos/913715/kkVIeetk/laendlicher_raum.mp4
https://s3.amazonaws.com/media-p.slid.es/videos/913715/4YhHD84n/lehrerausbildung_neu.mp4
https://s3.amazonaws.com/media-p.slid.es/videos/913715/wMRwjSjw/fazit.mp4


43 Prozent ehen auchließlich Vorteile in der Digitaliierung. 52 Prozent erwarten
owohl Vor- al auch Nachteile. Nur noch 4 Prozent ehen auchließlich Nachteile.

Deutche licken weiter optimitich aufDeutche licken weiter optimitich auf
die Digitaliierung.die Digitaliierung.
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Auffällig: Männer ind deutlich optimiticher al Frauen und
erwarten häu�ger vor allem Vorteile durch die Digitaliierung.

Männer

Frauen

Männer ehen Digitaliierung optimiticher al Frauen.Männer ehen Digitaliierung optimiticher al Frauen.



Am optimitichten licken die jungen
Menchen auf die Digitaliierung.

Aer auch ei den Älteren erwarten immer
noch 36 Prozent vor allem Vorteile.

18 i 29-Jährige

60+ Jahre

Jüngere eonder optimitich.Jüngere eonder optimitich.



Die rgenie ind im Vergleich zum Vorjahr tail.

Größte Fortchritte ei ildung, Wienchaft und Innovation erwartet.Größte Fortchritte ei ildung, Wienchaft und Innovation erwartet.



Ganz üerwiegend ehen die Deutchen der Digitaliierung der Areitwelt gelaen entgegen. 
88 Prozent orgen ich nicht um ihren Areitplatz. Die Zahl it zum Vorjahr tail: 2018 waren
e 90 Prozent.  

Und in der Areitwelt?Und in der Areitwelt?



In Otdeutchland efürchten erhelich mehr Menchen al in Wetdeutchland, ihren Jo
durch die Digitaliierung zu verlieren.

Doch e git Unterchiede:Doch e git Unterchiede:



Die allermeiten Menchen erwarten von der Digitaliierung rleichterungen am Areitplatz:
81 Prozent rechnen mit Vereerungen –12 Prozent mehr al noch vor einem Jahr.

81 %81 %

Areitwelt 2.0.Areitwelt 2.0.



Knapp die Hälfte der rwertätigen meint, durch die Digitaliierung moil zw.
ortunahängig areiten zu können – z.. von zu Haue au.

44 %44 %

Areitwelt 2.0.Areitwelt 2.0.



Allerding git e hier weiterhin deutliche Unterchiede zwichen den Gechlechtern: 
Für deutlich weniger Frauen al Männer it da moile Areiten eine Option.  

Areitwelt 2.0.Areitwelt 2.0.



Die Politik verchläft da digitale Zeitalter: Die meiten Deutchen �nden, da die
Politik zu wenig tut, um die evölkerung auf da digitale Zeitalter vorzuereiten.

Hauaufgaen nicht erledigt:Hauaufgaen nicht erledigt:  
12 Monate ohne digitalen Fortchritt.12 Monate ohne digitalen Fortchritt.
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Daei gehen Männer noch härter mit der Politik in Gericht al Frauen:
Fat 90 Prozent ind unzufrieden mit der Art und Weie, wie die Politik die
evölkerung auf da digitale Zeitalter vorereitet.

FrauenMänner

Politik verchläft die Digitaliierung!Politik verchläft die Digitaliierung!



Die Unzufriedenheit mit der Internetgechwindigkeit zu Haue teigt weiter: Üer alle
Altertufen hinweg tören ich 3 von 10 ürgern an zu langamen Internetverindungen.
Unter den 18- i 29-Jährigen ind 4 von 10 unzufrieden. Da ind fat doppelt o viele
wie im Vorjahr.

ingeamt unzufrieden

18- i 29-Jährige unzufrieden

pürar wird da vor allem ei der Internetnutzung.pürar wird da vor allem ei der Internetnutzung.



Vor allem in kleinen und mittleren tädten it die Unzufriedenheit hoch: 
Fat jeder Dritte klagt hier üer langame Internet.

Gemeinden i unter 5.000 inwohner

Gemeinden von 5.000 i 20.000 inwohner



Fat jeder nutzt heute da Internet auch unterweg, alo üer martphone oder Talet.

90 %90 %

Megatrend: Moile Nutzung.Megatrend: Moile Nutzung.



Wenig üerrachend: ei den
Unter-30-Jährigen git e
praktich niemanden, der da
Internet nicht auch moil nutzt.

Doch elt ei den Üer-60-
Jährigen nutzen drei Viertel da
Internet inzwichen üer
martphone oder Talet.

18 i 29-Jährige 60+ Jahre

chnelle moile Internet it keine Generationenfrage.chnelle moile Internet it keine Generationenfrage.



geamt

Deutlich häu�ger al im Vorjahr klagen die Menchen üer Verindungproleme ei
der moilen Nutzung.

in Orten von 5.000 i 20.000 inwohnern

der Unter-30-Jährigen

Verindungproleme nehmen zu.Verindungproleme nehmen zu.

22 %22 %

20182018

20 %20 %

24 %24 %



...meinen, da die digitale ildung vor allem Chancen ietet.

Chance für eere ildung.Chance für eere ildung.0303



Auffällig it, da Wetdeutche digitale ildung deutlich häu�ger al Chance ehen al
Otdeutche.

Chance für eere ildung.Chance für eere ildung.



Die üerwiegende Mehrheit meint, da chülerinnen und chüler digitale Kompetenzen für
den Areitmarkt erlangen ollten.

halten digitale Kompetenzen wie z.. Programmierkenntnie für wichtig.

halten Lehrerfortildung zu digitalen Medien und digitaler ildung für
wichtig.

Digitaliierung in der chule.Digitaliierung in der chule.

97 %97 %

87 %87 %



halten den inatz von Talet für wichtig.

meinen, da intelligente oftware wie z.. digitale Klaenücher Lehrer
entlaten könne.

75 %75 %

78 %78 %

Digitaliierung in der chule.Digitaliierung in der chule.



Dennoch ehandeln die politich Verantwortlichen die digitale ildung in den Augen der
Menchen tiefmütterlich.

ehen keine aureichenden emühungen

der politich Verantwortlichen.

halten Lehrer für nicht aureichend vorereitet.

? 71 %71 %

78 %78 %

Digitaliierung in der chule.Digitaliierung in der chule.



ei den 18- i 29-Jährigen war chon jeder Vierte elt oder im nahen Umfeld mit Cermoing
konfrontiert. Üer alle Altertufen hinweg war e mehr al jeder Zehnte (13 Prozent).

26 %26 %

Cermoing it kein Randphänomen.Cermoing it kein Randphänomen.



tärker aufklären und eniiliieren.tärker aufklären und eniiliieren.

Fat 9 von 10 ürgern halten unere Geellchaft eim Thema Cermoing für nicht aureichend
aufgeklärt und eniiliiert, nur 8 Prozent vertreten die entgegengeetzte Anicht.

87 %87 %



inatz digitaler Medien mit Augenmaß.inatz digitaler Medien mit Augenmaß.

Die Menchen prechen ich für einen ehutamen inatz digitaler Medien 
wie z.. Talet in der Grundchule au.

58 Prozent der ürger wollen Talet nicht zu früh in der Grundchule einetzen. 

58 %58 %



inatz digitaler Medien mit Augenmaß.inatz digitaler Medien mit Augenmaß.

Intereanterweie ind vor allem die Jüngeren zwichen 18 und 29 Jahren eonder zurückhaltend –
74 Prozent ehen den möglicht frühzeitigen inatz digitaler Lernmittel in der Grundchule keptich.

74 %74 %



A wann ollten Kinder martphone enutzen?A wann ollten Kinder martphone enutzen?

8 von 10 efragten ind der Meinung, da Kinder früheten mit 9 Jahren ein martphone
nutzen ollten.

Jeder fünfte efragte will ogar i zum 13. Geurttag warten.

79 %79 %



A wann ollten Kinder martphone enutzen?A wann ollten Kinder martphone enutzen?

Im Durchchnitt ollte nach Anicht der Deutchen ein Kind früheten 
mit 11 Jahren ein martphone enutzen.



Fat drei Viertel der Menchen würden aktiv eine Nacharchaft-inkauf-App untertützen und
inkäufe für Nacharn mitringen.

In Metropolen wären e ogar 8 von 10.

Deutchlandweit würden 7 von 10 Menchen ihren
Nacharn etwa per inkauf-App etellte mitringen.

Die Zukunft der Moilität it digital.Die Zukunft der Moilität it digital.0404

71%71%

81%81%



In Metropolen wäre e ogar chon jeder Dritte.

Deutchlandweit würde ich jeder Vierte üer eine
inkauf-App etwa mitringen laen.

Immerhin ein Viertel der Deutchen würde diee Angeot heute elt chon nutzen.

Die Zukunft der Moilität it digital.Die Zukunft der Moilität it digital.

25%25%

32%32%



Jeder vierte deutche Autofahrer kann ich vortellen,
Pakete tatt nach Haue in den Kofferraum de eigenen
Auto liefern zu laen.

In Metropolen it e ogar chon mehr al jeder Dritte.

Auch alternativen Lieferkonzepten gegenüer ind die Menchen aufgechloen. 

26%26%

Die Zukunft der Moilität it digital.Die Zukunft der Moilität it digital.

38%38%



inen fremden Privat-Pkw anzumieten, kann ich fat jeder dritte Autofahrer vortellen.

deutchlandweit. in Metropolen.

Carharing.Carharing.

30%30% 31%31%



Allerding it e für deutlich weniger Menchen eine Option, ihr eigene Auto verichert an
Fremde zu vermieten.

deutchlandweit. in Metropolen.

14%14% 17%17%



nutzen deutchlandweit zumindet
elten Carharingangeote.

Auch die Nutzung von Carharing-Dienten it derzeit (noch) kein Maentrend. 

ind e in Metropolen.

18%18%9%9%



Für die große Mehrheit der Menchen it der eitz eine eigenen Auto nach wie vor wichtig –
elt in Metropolen.

deutchlandweit. in Metropolen.

70%70% 50%50%



Und elt unter jüngeren Menchen will mehr al die Hälfte nicht auf ein eigene Auto verzichten.

59 Prozent der Unter-30-Jährigen
�nden ein eigene Auto wichtig.

ei den 30- i 44-Jährigen ind
e 66 Prozent.

72 Prozent der 45- i 59-Jährigen
wollen ein eigene Auto eitzen.

ei den Üer-60-Jährigen ind e mit
76 Prozent noch mehr.

5959

6666

7272

7676



ine digitale Kennzeichenüerwachung zur inhaltung von Dieel-Fahrveroten halten zwei von drei
Deutchen für unangemeen.

lehnen Kennzeichenüerwachung a.

65 %65 %

Alehnung von Kennzeichenüerwachung.Alehnung von Kennzeichenüerwachung.



in kleinen tädten. in Metropolen.

In kleinen tädten – mit tendentiell mehr Pendlern – it die große Mehrheit gegen eine 
digitale Kennzeichenüerwachung. Und elt in Metropolen ind e noch mehr al die Hälfte.

74%74% 55%55%



-cooter palten die Nation.-cooter palten die Nation.

�nden ie innvoll. lehnen ie a.



Zwei Drittel der Unter-30-Jährigen ind für -cooter – ei den Üer-60-Jährigen ind
fat eeno viele dagegen.

der Unter-30-
Jährigen �nden ie
innvoll.

der Üer-60-Jährigen
lehnen ie a.

Und die Altergruppen?Und die Altergruppen?



Mehr al zwei von drei Deutchen würden den
ÖPNV tärker nutzen, wenn Anchlüe und
Anindungen eer wären.

Die Menchen ind grundätzlich ereit, öffentliche Verkehrmittel tärker zu nutzen.

69 %69 %

Öffentlicher Nahverkehr.Öffentlicher Nahverkehr.



ei den Menchen unter 30 Jahren und in Metropolen ind e ogar noch mehr:

...würden den öffentlichen Nahverkehr tärker nutzen, wenn die Anchlüe eer
aufeinander agetimmt wären.

der Unter-30-Jährigen der Menchen in Metropolen

Öffentlicher Nahverkehr.Öffentlicher Nahverkehr.



Moilität-Ao.Moilität-Ao.

in Moilität-Ao, mit dem man �atrateaiert öffentliche Verkehrmittel, Carharing-Diente und
Mietfahrräder gleichermaßen nutzen kann, hätte viele potentielle Nutzer.

deutchlandweit. in Metropolen.

46%46% 62%62%



Allerding pielt der Prei eine entcheidende Rolle: Mehr al zwei Drittel der Menchen würde
nicht mehr al 100 uro pro Monat für ein olche Moilität-Ao augeen.

der efragten würden nicht mehr al
100 uro im Monat für ein Ao zahlen.

69 %69 %

Moilität-Ao.Moilität-Ao.



Frauen ind daei deutlich preiewuter al Männer: Nur 8 Prozent der Frauen wären ereit,
mehr al 100 uro für ein olche Ao zu zahlen – im Vergleich zu 17 Prozent der Männer. 

8 %8 % 17 %17 %

Moilität-Ao.Moilität-Ao.



Flugtaxi gegenüer ind die Menchen aufgechloen. Viele efragte können ich vortellen, olche
autonom �iegenden Drohnen für ein ezahlare ntgelt zu nutzen, um etwa tau zu entgehen.   

Flugtaxi.Flugtaxi.

deutchlandweit. in Metropolen.

39%39% 47%47%



Digitale Verkehrteuerung.Digitale Verkehrteuerung.
Um tau zu reduzieren und Verkehrtröme ineondere in Innentädten intelligent zu
teuern, könnte für ein Viertel der Deutchen auch eine zeit- und verkehrahängige
Cit-Maut die Löung ein.

deutchlandweit. in Metropolen.

25%25% 37%37%



1
2
3

Netzauau-Turo fürNetzauau-Turo für  
chnellte Internet üerallchnellte Internet üerall

in echtein echte  
DigitaliierungminiteriumDigitaliierungminiterium

Damit Deutchland digital vorankommt,Damit Deutchland digital vorankommt,
rauchen wir jetzt:rauchen wir jetzt:

Digitalpakt 2.0 fürDigitalpakt 2.0 für  
mehr digitale ildung an chulenmehr digitale ildung an chulen

https://s3.amazonaws.com/media-p.slid.es/videos/913715/wMRwjSjw/fazit.mp4
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